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MORGESTÄRN
Dur d Schibe zQndt de Morgestârn.
Di ganz Nacht het er gwachet,
Bis obem grosse Sunnefür
Si Heiteri verschwachet.

O chönnt i stärbe so wi du:
E Schin geh uf der Aerde,
Und de vo euser Wälteseel
Usglöscht und agno wärde.
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Sophie Hämmerli-Marti, die im Mai dieses Jahres vierundsiebzigjährig unerwartet
aus vollem Schaffen herausgerissen worden ist, war zeitlebens en; mit unserer Stadt und
unserem Bezirk verbunden. Kaum dem Seminar entsp unjjen, hat sie ein Jahr lang in Oetli-
kon, das heute mit Würenlos verschmolzen ist, als „Jumpfer Lehreri" geamtet, und für unsere
Neujahrsblätter hat sie mehr als vier Jahrzehnte später diesen Teil ihrer Lebenserinnerungen,
die man jetzt in dem Buche „Mis Aargäu" nachlesen kann, zuerst gestaltet. Sie ist auch zu
Vorlesungen oder in engeren Freundeskreis immer gerne zu uns gekommen. Zu ihrem Andenken

drucken wir einige ihrer gemütstiefen Verse ab, die wir mit freundlicher Erlaubnis des
Verlages Sauerländer in Aarau den Bänden „Läbessprüch" und „Rägeboge14 entnommen
haben.
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